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 CITY
FAHRSCHULE

 CITY
FAHRSCHULE

cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, 

auch vormittags und samstags ! 

Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

www.immobilien-kittlaus.de53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320,   

Seit über 30 Jahren Ihr Makler vor Ort
Verkauf     Vermietung     Mietverwaltung

Siegburg-Kaldauen             7300

Lebensqualität für hohe Ansprüche
ca. 728 m²  

 

1.275.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 

 

Abheben oder auf 

dem Boden Ihrer 

neuen Immobilie bleiben

Siegburg-Zentrum               G679

 

zu vermieten
 

 

-

 

1.800 € zzgl. Nebenkosten 220,- €

Lohmar-Weegen                 7318

Aussergewöhnlicher Bungalow in 
exklusiver nachbarschaft

ca. 662 m²  

-

Baujahr 1967  

389.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

Siegburg-Stallberg              7338

Freistehendes Einfamilienhaus 
mit Baugrundstück am Waldrand

ca. 1076 m² 
 

689.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
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Platzreifek
urs

nur 139,- €

statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsch
aft

inkl. DGV-Karte

24,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

Schnuppersegeln auf den Maasplassen
Mit den Segelfreunden Rheinland nach Roermond

Vorstandswahlen der Fründe vom Brückberger Veedelszoch

Sie träumen davon, selbst ein Se-
gelboot zu steuern, das Boot bei
Wind und Wetter zu beherrschen
und eins zu sein mit sich und der
Natur?
Am Sonntag, 16. Juni, erhalten
Sie zusammen mit anderen Inter-
essierten diese Chance beim
Schnuppersegeln der Segelfreun-
de Rheinland.
Der Tagesausflug führt uns ge-
meinsam zu den Maasplassen im
niederländischen Roermond. Ne-
ben einigen spannenden Stunden
auf dem Wasser, während der Sie
auch selbst Gelegenheit haben,
ein Segelboot zu lenken, erwar-
ten sie ein Picknick im Grünen
oder auf dem Wasser sowie ein
gemeinsames Abendessen.
Sie haben Gelegenheit, unter der
Anleitung erfahrener Segellehrer

alle Tätigkeiten auf einem Segel-
boot zu erleben und selbst auszu-
probieren und natürlich beant-
worten die Segler auch alle Ihre
Fragen rund um Ausbildungsmög-
lichkeiten für die Bootsführer-
scheine.
Die Kosten für die Boote werden
umgelegt (ca. 35 Euro/Person),
zusätzlich fallen die Kosten für
Fahrgemeinschaften nach Roer-
mond an.
Fragen beantwortet Stefan Fenker
unter +49 160 97440681, detail-
lierte Informationen erhalten Sie
nach der Anmeldung, die Sie
spätestens bis zum 8. Juni per E-
Mail senden an info@segelfreunde-
rheinland.de.
Weitere Infos finden Sie auch unter
https://segelfreunde-rheinland.de/
schnuppersegeln/. Segeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den Niederlanden
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In der letzten ordentlichen Mitglie-
derversammlung wählten die Frün-
de vom Brückberger Veedelszoch
von 1988 e. V. ihren neuen Vorstand.
Präsident der Fründe bleibt Ha-
rald Kelter, in ihrer Funktion als
Geschäftsführerin und Zugleite-
rin wurde Claudia Kelter bestä-
tigt. Als zweiter Geschäftsführer und
Standartenträger wurde Marc Ge-
org wiedergewählt. Alter und neuer
Kassierer ist Michael Franz Burge-
meister, vertreten durch die zweite
Kassiererin Andrea Irlenbusch. Neu
im Vorstand sind neben Andrea Ir-
lenbusch, Bettina Bongartz als Zeug-
wartin und Clarissa Przibilla, Presse-
wartin. Weiterhin im Amt wurden
Sascha Meis als stellvertretender
Zeugwart und stellvertretender Stan-
dartenträger bestätigt sowie die
Schriftführerin Stefanie Göbeler.
Außerhalb des Vorstands fungieren
Wolfgang Plümmer und Michael Pei-
fer als Kassenprüfer.
Für die geleistete Arbeit des letz-
ten Jahres bedankt sich der Verein
bei den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern Sandra Plüm-
mer, Daniela Rupp und Norbert
Knott sowie dem ausgeschiede-
nen Kassenprüfer Theo Kaiser. Au-
ßerdem gingen Gratulationen an
den neuen Vorstand und Wünsche
nach einer guten Zusammenarbeit.
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Ambulanter Hospizdienst Siegburg und St. Augustin
Wir begleiten schwerkranke und
sterbende Menschen sowie ihre
An- und Zugehörigen in der letz-
ten Phase ihres Lebens - unab-
hängig von Herkunft, Religion,
sozialer Stellung und Nationali-
tät. Die psychosoziale Beglei-
tung durch den Hospizdienst er-

gänzt dabei wirkungsvoll Pallia-
tivmedizin und Palliativpflege, so
dass schwerkranke Menschen so
lange wie möglich in ihrer ge-
wohnten Umgebung leben und
auch sterben können. Unsere
Mitarbeitenden sind an die
Schweigepflicht gebunden. Sie

erreichen uns von Montag bis
Freitag persönlich oder über den
Anrufbeantworter unter der
Nummer 02241 - 29792. Wir ru-
fen zeitnah zurück.

Zudem begleiten wir Angehöri-
ge und Freunde beim Abschied-

nehmen und in ihrer Trauer. Un-
sere Einzelbegleitung ist ein
Weg, diskret unter vier Augen
über die persönliche Trauer zu
sprechen. Interessierte für eine
persönliche Trauerbegleitung kön-
nen sich gerne unter der Nummer
des Hospizdienstes melden.



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 07. Juni 2024 | Kw 23 | rundblick-siegburg.de/e-paper4

960 Jahre Geschichte der Stadt Siegburg
Die Siegburger Reform
Ein bedeutendes Kapitel in der
Geschichte Siegburgs ist die so-
genannte Siegburger Reform: Im
11. Jahrhundert war das Kloster
auf dem Michaelsberg ein Zen-
trum der monastischen Reform-
bewegung. Diese Reform hatte
das Ziel, die klösterliche Diszi-
plin und das geistliche Leben zu
erneuern. Gemeinsam mit dem
Kölner Erzbistum wurde die Sieg-
burger Reform als „bischöfliche
Klosterreform“ durchgesetzt.
Das Wichtigste an der Reform:
Päpstliche Privilegien wurden
dem Schutz des Klosters durch
den zuständigen Ortsbischof un-
tergeordnet.
Die Reformbewegung entstand
im Kontext der allgemeinen mo-
nastischen Erneuerungsbewe-
gungen des 11. Jahrhunderts, die
von einem Bedürfnis nach spiri-

tueller Erneuerung und Strenge
geprägt waren. Anno II. gründete
das Kloster und besiedelte es
zunächst mit Mönchen aus der
Abtei St. Maximin in Trier. Er
brachte zwölf Mönche aus der
Reformabtei Fruttuaria mit, die
entscheidend für die Etablierung
der Siegburger Reform waren.
Die Siegburger Reform zielte in-
haltlich darauf ab, die klösterli-
che Disziplin zu stärken und die
geistliche Qualität des monasti-
schen Lebens zu verbessern. Dies
beinhaltete eine strengere Ein-
haltung der Benediktregel, die
Betonung der Armut, des Ge-
horsams und des Gebetslebens
sowie die Förderung von Bil-
dung und Manuskripterstellung.
Die Reform sollte nicht nur die
individuelle Frömmigkeit för-
dern, sondern auch die klöster-

liche Gemeinschaft als Ganzes
stärken.
Die Reformbewegung ging von
Siegburg aus und beeinflusste
viele Klöster im Rheinland und
in ganz Deutschland, zum Bei-
spiel: Hirzenach (1110), Rema-
gen/Apollinarisberg (1110), Ober-
pleis (um 1110), Nonnenwerth
(1112), Fürstenberg (um 1117/
21), Zülpich (ca. 1120), Millen
(1121/26), Stockum (wahrschein-
lich 1119/20, Tüddern (vor 1140),
Overath (1256). In Folge der Re-
form wuchs der Siegburger Kon-
vent rasch: Bereits 1067 sind 40
Mönche auf dem Michaelsberg
belegt, um 1100 bereits um die
80. Seine Höchstzahl erreichte
der Konvent 20 Jahre später mit
ungefähr 120 Mönchen. Das
lässt auch auf die Beliebtheit
und Popularität der Siegburger

Reform schließen.
Die Siegburger Reform führte zu
einer signifikanten Erneuerung
des monastischen Lebens in den
betroffenen Klöstern und hatte
einen weitreichenden Einfluss
auf die klösterliche Landschaft
des Heiligen Römischen Reiches:
Die Reform trug zur geistigen und
kulturellen Blüte der beteiligten
Klöster bei und stärkte deren
Rolle als Zentren der Bildung und
Manuskripterstellung. Die Abtei
Michaelsberg selbst wurde zu ei-
nem bedeutenden christlichen
Zentrum, dessen Einfluss weit
über die Region hinausreichte. Na-
türlich spielte auch die Heiligspre-
chung von Anno rasch nach sei-
nem Tot eine Rolle in der steigen-
den Popularität.
Es folgt: Die Rolle Siegburgs im
Herzogtum Berg (pho)
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Tipps und Termine
Das Repair CaféDas Repair CaféDas Repair CaféDas Repair CaféDas Repair Café im Zentrum für
Diakonie und Bildung in der Sieg-
burger Ringstraße 2 öffnet wieder
am Samstag, 1. Juni. Von 10 bis
14 Uhr repariert ein Team von Eh-
renamtlichen Geräte, die viel zu
gut sind, um weggeschmissen zu
werden. Hose, Toaster, Zweirad -
was tragbar ist, kann hergebracht
werden.
„König Frosch“ - Paargeschich-„König Frosch“ - Paargeschich-„König Frosch“ - Paargeschich-„König Frosch“ - Paargeschich-„König Frosch“ - Paargeschich-
ten:ten:ten:ten:ten: Zur Buchlesung im Dienstag-
forum lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Siebengebirge für
Dienstag, 4. Juni, ein. Das Auto-
ren- und Fotografenduo Jove Vil-
ler, alias Eva Vieh, und Hajo Mül-
ler liest Erzählungen aus seinem
Buch „König Frosch“. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19. Der Ein-
tritt ist frei. Mehr: https://
www.ekisi.de/buchlesung-koenig-
frosch-paargeschichten-am-4-
juni-in-ittenbach/
„SoloMama!„SoloMama!„SoloMama!„SoloMama!„SoloMama! Den Kinderwunsch
ohne Partner realisieren“ lautet
das Thema beim nächsten Video-
call-Austausch „We are with you“
am 4. Juni, 20 Uhr. Dazu laden die
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung der Dia-
konie und die Evangelische Er-
wachsenenbildung An Sieg und
Rhein ein. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Interessierte klicken sich
einfach in die Zoomkonferenz rein.
Der Kurzlink: t1p.de/wearewithy-
ou. Infos über die Reihe: diako-
nie-sieg-rhein.de/wearewithyou
WassermusikWassermusikWassermusikWassermusikWassermusik von Daniel Stickan
erklingt am Sonntag, 9. Juni, 17
Uhr, in der Johanneskirche, Vikto-
riastraße 1, Troisdorf. Zu hören
sind die Kinder- und Jugendkan-
torei an der Johanneskirche, der
Experimentalchor Alte Stimmen
Troisdorf, Mariam Tonoyan (Kla-
vier), Klaus-Peter Retzmann
(Orgel) und Ina Lockermann
(Percussion). Simone Silberzahn
verantwortet die Inszenierung,
Brigitte Rauscher übernimmt
die musikalische Leitung. Ti-
ckets kosten 10 bzw. ermäßigt
5 (Schüler und Studenten) oder
2 Euro (Kinder bis 13 Jahre). Im
Kirchencafé der Johanneskirche
gibt es einen Vorverkauf. Reser-
vierungen sind möglich unter
tickets@evangelischtroisdorf.de.
Mehr:

https://evangelischtroisdorf.de/
2024/05/23/automatisch-gespei-
cherter-entwurf-7/
Anlässlich des Jubiläums 500 Jah-Anlässlich des Jubiläums 500 Jah-Anlässlich des Jubiläums 500 Jah-Anlässlich des Jubiläums 500 Jah-Anlässlich des Jubiläums 500 Jah-
re Evangelisches Gesangbuchre Evangelisches Gesangbuchre Evangelisches Gesangbuchre Evangelisches Gesangbuchre Evangelisches Gesangbuch lädt
die Evangelische Kirchengemein-
de Beuel zu vier Mitsing-Aben-
den ein. Willkommen sind auch
Wunschlieder - Kantor Hubert Ar-
nold nimmt die Wünsche per Mail
an, hubert.arnold@ekir.de. Die
Termine: Am Donnerstag, 13. Juni,
19.30 Uhr, heißt es in der Nach-
folge-Christi-Kirche, Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße 8, „Da kann ich ein
Lied von singen“. Die Liederreise
führt durch die Musik-Geschichte
und versteht sich als unterhaltsa-
me Spurensuche. Unter dem Titel
„Singen, was das Herz begehrt“
geht es weiter am Samstag, 6.
Juli, 15 Uhr, ebenfalls in der Nach-
folge-Christi-Kirche, mit Lob- und
Dank-Liedern sowie den Wunsch-
Liedern. Liedermacherinnen ste-
hen am Donnerstag, 22. August,
19.30 Uhr, Nachfolge-Christi-Kir-
che, im Mittelpunkt. Unter dem
Motto „Verleih uns ein bisschen
Frieden“ werden am Donnerstag,
14. November, 20 Uhr, in der Ver-
söhnungskirche, Neustraße 2,
Friedenslieder von Luther bis Ni-
cole gesungen.
25 Jahre Kölner Kette25 Jahre Kölner Kette25 Jahre Kölner Kette25 Jahre Kölner Kette25 Jahre Kölner Kette - 25 Jahre
Einsatz für faire Entschuldung: Für
Dienstag, 18. Juni, 16.30 Uhr, lädt

das Entschuldungsbündnis
„erlassjahr.de“ auf die Kölner
Domplatte, vor dem „Domforum“,
zum Aktionstag mit Bühnenpro-
gramm, Kundgebung und Men-
schenkette. Im Kern geht es um
die Streichung von Schulden von
Ländern des globalen Südens. Er-
innert wird an die Menschenket-
te 1999 während des damaligen
G8-Gipfels. Wie damals bedroht
die globale Schuldenkrise das Le-
ben von Millionen Menschen,
weshalb erlassjahr.de zum Akti-
onstag aufruft. Im Bündnisrat von
erlassjahr.de arbeitet Pfarrer Hel-
mut Müller mit, Pfarrer im Regio-
nalen Dienst der Vereinten Evan-
gelischen Mission (VEM). Er wirbt

für die Teilnahme am Aktionstag.
Mehr: erlassjahr.de/instagram-
kachel/aktionstag-18-06-2024
Einen Ökumenischen Orgelspa-Einen Ökumenischen Orgelspa-Einen Ökumenischen Orgelspa-Einen Ökumenischen Orgelspa-Einen Ökumenischen Orgelspa-
ziergangziergangziergangziergangziergang in Siegburg gibt es am
Samstag, 22. Juni, 15.30 Uhr. Ka-
trin Wissemann (ev.) und Guido
Harzen (kath.) stellen ihre Orgeln
vor und spielen jeweils ein kurzes
Orgelkonzert. Beginn ist in der
Auferstehungskirche, Annostraße
14, von dort geht es nach St. Ser-
vatius. Der Eintritt ist frei. Spen-
den gehen an die Kirchenmusik in
beiden Gemeinden.
Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:
http://www.ekasur.de/gemeinden/
TTTTTerminkalender:erminkalender:erminkalender:erminkalender:erminkalender: https://
www.ekasur.de/terminkalender/
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Traditionelle Kirmes in
Siegburg-Wolsdorf

Die Wolsdorfer Kirmes findet tra-
ditionell eine Woche nach Pfings-
ten zum Dreifaltigkeitsfest statt
und war auch in diesem Jahr
wieder ein großer Erfolg, der viele
Besucher aus Siegburg und Um-
gebung anzog. Die Organisation
und Durchführung der Kirmes liegt
seit Jahren in den Händen des
Junggesellenvereins und Männer-
reih Rosenhügel von 1923 e. V.
Zum 125. Jubiläum der Einge-
meindung des Siegburger Stadt-
teils Wolsdorf bot die traditions-
reiche Wolsdorfer Kirmes ein um-
fangreiches Programm mit Live-
Musik, verschiedenen Fahrge-
schäften und lokalen Gastrono-
men, die für das leibliche Wohl
der Besucher sorgten.
Doch vor dem Feiern ist es den
Wolsdorfer Vereinen stets wich-
tig, kurz innezuhalten und sich zu
besinnen. So wurde am Freitag,
24. Mai, zunächst bei einer An-
dacht an der Hubertuskapelle mit
zahlreichen Gästen der Opfer des
ersten und zweiten Weltkrieges
gedacht. Die Wolsdorfer Maikö-
nigspaare des JGV Rosenhügel
und des JGV Alt-Wolsdorf, legten
gemeinsam mit den beiden Mai-
grafenpaaren des JGV Rosenhü-
gel einen von der Interessenge-
meinschaft der Wolsdorfer Verei-
ne gestifteten Blumenkranz zum
Gedenken an die Verstorbenen
nieder. Nachdem die Gesellschaft,
angeführt vom Tambourcorps „In
Treue Fest“, zur Kirmes geführt
worden war, eröffnete der amtie-
rende Bürgermeister der Stadt
Siegburg, Stefan Rosemann, offi-
ziell die diesjährige Kirmes. An-
schließend wurde an den Ständen

Maikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche während der Kranz-Maikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche während der Kranz-Maikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche während der Kranz-Maikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche während der Kranz-Maikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche während der Kranz-
niederlegung an der Hubertuskapelleniederlegung an der Hubertuskapelleniederlegung an der Hubertuskapelleniederlegung an der Hubertuskapelleniederlegung an der Hubertuskapelle

Maikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche beim FestumzugMaikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche beim FestumzugMaikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche beim FestumzugMaikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche beim FestumzugMaikönigspaare, die Maigrafenpaare und Fähnriche beim Festumzug
nach der „Ausgrabung der Kirmes“nach der „Ausgrabung der Kirmes“nach der „Ausgrabung der Kirmes“nach der „Ausgrabung der Kirmes“nach der „Ausgrabung der Kirmes“

Verbrennung des „Paias“ nach Verurteilung am MontagabendVerbrennung des „Paias“ nach Verurteilung am MontagabendVerbrennung des „Paias“ nach Verurteilung am MontagabendVerbrennung des „Paias“ nach Verurteilung am MontagabendVerbrennung des „Paias“ nach Verurteilung am Montagabend

der Vereine ausgiebig gefeiert.
Der Sonntag startete mit einem
feierlichen Hochamt in der Wols-
dorfer Kirche St. Dreifaltigkeit,
gefolgt von einer Prozession durch
die Gemeinde. Am Mittag fand
der Höhepunkt der Kirmes statt:
ein großer Festzug der Jungge-
sellenvereine durch Wolsdorf, an-
geführt von Kirmesbürgermeister
Ludger Ellenberger und in Beglei-
tung der beiden Wolsdorfer Mai-
königspaare. Das Maipaar des
JGV Rosenhügel zeigte sich dabei
in einer stattlichen Kutsche und
das Maikönigspaar von Alt-Wols-
dorf präsentierte sich in einem
schicken Cabrio. Viele befreun-
dete Vereine mit ihren Maikönigs-
paaren, Fähnrichen und Mitglie-
dern schlossen sich den beiden
Junggesellenvereinen und dem
Tambourcorps „In Treue Fest“ an.
An der Ecke Wolsdorfer Straße /
Dammstraße gab es eine Pause
für das beliebte „Ausgraben der
Kirmes“, bei dem ein lebendiger
„Paias“ nach mehreren Ausgrab-
anläufen das 10l-Fässchen nicht
finden konnte, schließlich das Fass
aber dann versteckt in einer
Baumgabel hoch über den Anwe-
senden des Festzugs entdeckt hat.
Der „Paias“ ist eine vor allem im
Rheinland traditionelle Symbolfi-
gur in Form einer mit Stroh aus-
gestopften und mit Lumpen be-
kleidete, lebensgroße Puppe. Die-
ser Symbolfigur werden traditio-
nell sämtliche Schandtaten eines
Jahres zugeschrieben. Nach der
„Ausgrabung der Kirmes“ tanz-
ten die Mai-Majestäten unter den
Fahnen der Wolsdorfer Vereine
und der anwesenden Bruderver-

eine. Das Maikönigspaar des JGV
Rosenhügel freute sich über die
zahlreiche Beteiligung am Fest-
zug und die vielen Glückwünsche
der Vereinsdelegationen auf ihrer
Bühne.
Nachdem am Montag die Kirmes
wieder abgebaut war, wurde am
Abend dem Kirmeskerl, dem
„Paias“, für Missgeschicke und
Übeltaten während der Kirmes der
Prozess gemacht. Letztlich wieg-

ten die Vorwürfe so schwer, dass
er mit eindeutigem Votum sein
Ende im Feuer fand.
Die Wolsdorfer Vereine bedanken
sich für die vielen Besucher und
die rege Teilnahme an der dies-
jährigen Kirmes recht herzlich und
freuen sich bereits jetzt auf die
nächste Wolsdorfer Kirmes im
nächsten Jahr. Die nächste Kir-
mes findet vom 13. bis 15. Juni
2025 statt.
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Der Monatsbeginn ganz im Zeichen des Weins

Zwischen dem 30. Mai und 2. Juni
war erneut das Siegburger Wein-
fest angesagt - bereits zum 16.
Mal. Um das S-Carré herum stell-
ten insgesamt über 50 Weingü-
ter, Gastronomen und Händler ihr
vielseitiges Angebot vor. Dieses
Jahr kamen zwischen Donners-
tag und Sonntag um die 20.000
Besucherinnen und Besucher aus
dem Umkreis, um sich von den
Winzern verwöhnen zu lassen.
Pünktlich um 15 Uhr eröffnete
Stefan Rosemann das Siegburger
Weinfest am Donnerstagnachmit-
tag gemeinsam mit Sissis Vassi-
liadis, dem Vorsitzenden des
Siegburger Verkehrsvereins - dem
Veranstalter des Weinfestes.
Bereits zu diesem Zeitpunkt war
das Fest sehr gut besucht - denn

Bürgermeister Rosemann (1. v. r.) eröffnete das Weinfest gemeinsamBürgermeister Rosemann (1. v. r.) eröffnete das Weinfest gemeinsamBürgermeister Rosemann (1. v. r.) eröffnete das Weinfest gemeinsamBürgermeister Rosemann (1. v. r.) eröffnete das Weinfest gemeinsamBürgermeister Rosemann (1. v. r.) eröffnete das Weinfest gemeinsam
mit Sissis Vassiliadis (3. v. r.).mit Sissis Vassiliadis (3. v. r.).mit Sissis Vassiliadis (3. v. r.).mit Sissis Vassiliadis (3. v. r.).mit Sissis Vassiliadis (3. v. r.).

Über die gesamten vier Tage war das Weinfest gut besucht - mitÜber die gesamten vier Tage war das Weinfest gut besucht - mitÜber die gesamten vier Tage war das Weinfest gut besucht - mitÜber die gesamten vier Tage war das Weinfest gut besucht - mitÜber die gesamten vier Tage war das Weinfest gut besucht - mit
insgesamt über 20.000 Besucherinnen und Besuchern.insgesamt über 20.000 Besucherinnen und Besuchern.insgesamt über 20.000 Besucherinnen und Besuchern.insgesamt über 20.000 Besucherinnen und Besuchern.insgesamt über 20.000 Besucherinnen und Besuchern.

Auch die frisch gekürte Ahrwein-Auch die frisch gekürte Ahrwein-Auch die frisch gekürte Ahrwein-Auch die frisch gekürte Ahrwein-Auch die frisch gekürte Ahrwein-
königin Annabell Stodden (r.) be-königin Annabell Stodden (r.) be-königin Annabell Stodden (r.) be-königin Annabell Stodden (r.) be-königin Annabell Stodden (r.) be-
suchte das Fest. Hier mit Bürger-suchte das Fest. Hier mit Bürger-suchte das Fest. Hier mit Bürger-suchte das Fest. Hier mit Bürger-suchte das Fest. Hier mit Bürger-
meister Rosemann.meister Rosemann.meister Rosemann.meister Rosemann.meister Rosemann.

es lief schon seit 11 Uhr. „König-
licher Besuch“ war auf dem Wein-
fest auch vertreten: Die frisch
gekürte Ahrweinkönigin Annabell
Stodden besuchte das Weinfest.
Als Repräsentantin aller Ahrwin-
zer freute sie sich „riesig“, dass
ihr „erster Auftritt außerhalb des
Ahrtals hier in Siegburg“ sein
durfte.
Auch Bürgermeister Rosemann
freute sich, das Weinfest nach
dem letztjährigen Jubiläum nun
wieder eröffnen zu dürfen. Er lob-
te die beständig gute Arbeit der
Veranstalter vom Siegburger
Verkehrsverein um den Vorsit-
zenden Sissis Vassiliadis und
schloss seine Begrüßung
schmunzelnd mit den Worten:
„Und denken Sie daran, was Kon-

fuzius sagte: Am Rausch ist nicht
der Wein schuld, sondern der, der
ihn trinkt“. In diesem Sinne
wünschte er allen Besucherinnen
und Besuchern vier schöne Tage
ganz im Zeichen des Weins und
der Winzer.
Nach der Begrüßung stürzten sich
die vielen Gäste dann in das viel-
seitige Angebot. Ganz neu und
beliebt: alkoholfreier Wein. Der
Trend, der sich in den letzten Mo-
naten auf dem gesamten Wein-
markt zeigte, erreichte nun also
auch das Siegburger Weinfest.
Krista F., die das Weinfest seit
einigen Jahren regelmäßig be-
sucht, ist überzeugt von der Ent-
wicklung alkoholfreier Weine:
„Ich trinke bereits seit vielen Jah-
ren keinen Alkohol mehr. Als ich
erstmals von dem alkoholfreien
Wein gehört habe, habe ich ihn
sofort probiert“, so die Lohmare-
rin. Geschmeckt habe ihr dieser
anfangs nicht, gab sie ehrlich zu.
Inzwischen aber habe sich das
Angebot „deutlich verbessert“,
weiß die Rentnerin. „Vor allem
der Weißwein ist mittlerweile
nah an dem alkoholischen Wein
dran“, fügte sie überzeugt an.
Auf dem Weinfest kamen alle
verschiedenen Geschmäcker
sichtlich auf ihre Kosten.
Was das Essen auf dem Weinfest
betraf, hielten sich die Veranstal-
ter an das Motto „Lokale Helden
- kulinarische Vielfalt von und für
Siegburg“. Und so gab es neben
der Chips Manufaktur, TAO Asian
& Sushi, Flammkuchen Holz und
Pommes & Wurstliebe auch die
Spätzleküche. Es war also auch
zwischen den Weinständen für je-
den Hungrigen etwas dabei.

Neben den vielen Angeboten
rundum den Genuss gab es auch
dauerhaft gutes Programm zu
sehen - und zu hören. Ein High-
light war zum Beispiel die „Jun-
ge Philharmonie Köln“. Die jun-
gen Musiker spielten bekannte
Klassiker, die die Menschen be-
geisterten.
Das Team des Siegburger Ver-
kehrsvereins hat erneut ein
Event mit tollem Angebot und
Programm auf die Beine gestellt.
Möglich war das wegen präziser
und professioneller Planung -
und einigen großen Sponsoren:
Henrich, VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg, Engel&Völkers sowie
Hofmann&Herzberg. Eine gute
Zusammenarbeit, die hoffentlich
noch viele Jahre andauert. (pho)
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Seniorenausflug der Bürgergemeinschaft Deichhaus
Straßburg - Elsässer Weinstraße -
Colmar - Mainz waren die Stationen
des diesjährigen Seniorenausfluges
der Bürgergemeinschaft Siegburg-
Deichhaus. Aus Anlass des 100-jäh-
rigen Bestehens der Bürgergemein-
schaft war in diesem Jahr der übli-
che eintägige Seniorenausflug auf
vier Tage ausgedehnt worden. Mit
einem kräftigen Zuschuss der Sieg-
burger Paul-und-Helena-Schmitz-
Stiftung war vom Organisator der
Tour, Wolfgang Voges, ein preisgüns-
tiges und zugleich tolles Angebot
gemacht worden, dem 39 Seniorin-
nen und Senioren folgten. Am ersten
Abend wurde die Offenburger Alt-
stadt, wo man im Ibis Hotel für drei
Nächte untergebracht war, erobert.
Der Höhepunkt dieses Tages war
sicherlich ein Mitsing-Konzert mit
Manfred Janz an der Gitarre, bei
dem die anderen Hotelgäste, eine
Gruppe aus Nürnberg und eine gro-
ße Reisegruppe aus den Niederlan-
den, dank der mitgebrachten Lieder-
bücher mit einstimmen konnten. Am
zweiten Tag stand Straßburg auf dem
Programm. Nach Führung im Straß-
burger Münster und Stadtbesichti-
gung fuhr man auf der Ill mit dem
Boot durch die Straßburger Altstadt,
genannt Petit France, weiter zum
Europa-Parlament. Es folgte eine in-
formative Besichtigung des Parla-
ments, insbesondere auch das Ple-
narsaals, und man lernte einiges über
die Institutionen und die Arbeitswei-
se des europäischen Parlamentes.
Am dritten Tag wurde das Elsass mit
seiner Weinstraße erkundet. Neben
der durchaus herausfordernden Bus-
fahrt über Teile des „Route des Vi-
nes“ standen schon morgens der
Besuch eines Weingutes und der
Besuch einer Destillerie auf dem Pro-
gramm. Nachmittags besichtigte die
Gruppe Colmar, natürlich wieder mit
Führung. Die drittgrößte Stadt im
Elsass war sicherlich ein weiterer
Höhepunkt der Tour. Am vierten und
letzten Tag ging es zurück nach
Siegburg. Der Himmel weinte in
Offenburg, als die Siegburger Se-
niorinnen und Senioren mit ihrem
Bus zunächst nach Mainz aufbra-
chen. Dort standen in der Mittags-
zeit das Gutenberg Museum, der
Dom und die Altstadt neben einer
verdienten Kaffeepause auf dem
Programm. Wieder in Siegburg an-
gekommen war man sich einig: Es
war eine sehr schöne Tour.
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Insekten zählen? Und wie!
Zählaktion des NABU Rhein-Sieg für Kinder
und Erwachsene

Anzeige

DINO-Park noch bis 30. Juni bei XXXLutz in Hennef!
3 x 2 Eintrittskarten zu verlosen!

Hier tauchen kleine Abenteurer
in ein Land vor unserer Zeit ein:
Schon von Weitem sind sie zu
sehen, die beeindruckenden Di-
nosaurier, die in den nächsten
Wochen zahlreiche junge Be-
sucher zum Staunen bringen
wer „Dinosaurier Kidds Park“
gibt es wahrlich beeindrucken-
de, neue Hüpfburgen rund um
die Giganten der Urzeit zu ent-
decken. Mal gilt es durch das
Maul eines Dinos, vorbei an rie-
sigen Zähnen, zu klettern, um
anschließend in einer rasanten
Rutschpartie wieder an den An-
fang zu gelangen.
Mal verbirgt sich ein großer
Wasserspaß in einem der luft-
gepolsterten Giganten. Für
jede Menge Action wird ga-
rantiert auch das „Kinderspaß

Bungee“ sorgen. Und im Inne-
ren des „Dino Park“ - einer rie-
sigen, aufwendig gestalteten
Hüpfburg mit Dinosauriern, Pal-
men und mehr - gibt es jede
Menge zu entdecken.
Toben, springen, klettern, rut-
schen und planschen - Mädchen
und Jungen werden sicher viele
schöne Stunden beim Erkunden
des „Dinosaurier Kids Park“ er-
leben.
Das Abenteuerland für die ganze

Familie ist vom 30. März bis zum
30. Juni auf dem Parkplatz bei
XXXLutz in Hennef. Von Dienstag
bis Freitag kann von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr auf den Hüpfburgen ge-
tobt werden. Samstags und sonn-
tags ist der Freizeit-Spaß von
11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Montags ist Ruhetag. Mittwochs
ist großer Familientag mit freiem
Eintritt für Erwachsene in Beglei-
tung eines zahlenden Kindes.
Weitere Informationen gibt es te-

lefonisch unter 01 78/4 05 59 22
oder unter
www.DINO-KIDS-PARK.de.

Hier unsere Gewinnspielfrage:Hier unsere Gewinnspielfrage:Hier unsere Gewinnspielfrage:Hier unsere Gewinnspielfrage:Hier unsere Gewinnspielfrage:
An welchen An welchen An welchen An welchen An welchen WWWWWochentag ist gro-ochentag ist gro-ochentag ist gro-ochentag ist gro-ochentag ist gro-
ßer Familientag!ßer Familientag!ßer Familientag!ßer Familientag!ßer Familientag!
Einsendungen bitte per E-Mail
an j.hastrich@rautenberg.media
mit dem Stichwort „Familientag
im Dino-Park“. Einsendeschluss
ist der 23.06.2024. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen!

Am Sonntag, 9. Juni, findet zwi-
schen 11 und 12.30 Uhr eine Zähl-
aktion im Rahmen des Insekten-
sommers statt.
Treffpunkt ist der OBI-Parkplatz
in Siegburg. Wir verteilen uns an
der Sieg und beobachten die krab-
belnde und summende Mitwelt.
Zählhilfen sind vorhanden und
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Beim Insektensommer geht es

darum, an einer bundesweiten
Aktion teilzunehmen. Dabei kann
jeder die Natur vor der eigenen
Haustür noch besser kennenler-
nen. Vom 31. Mai bis 9. Juni und
vom 2. bis 11. August ruft NABU
dazu auf, eine Stunde lang das
Summen und Brummen in der
Umgebung zu entdecken.

Weitere Infos unter
www.insektensommer.de. Foto: Anetta TrojeckaFoto: Anetta TrojeckaFoto: Anetta TrojeckaFoto: Anetta TrojeckaFoto: Anetta Trojecka



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 07. Juni 2024 | Kw 23 | rundblick-siegburg.de/e-paper12

Großer Sternmarsch für das Grundgesetz

Anzeige

„Grill & Chill“ im AGGUA TROISDORF
Ein Sommer-Highlight für alle Sinne

Am 13. Juni lädt das AGGUA
TROISDORF von 13 bis 22 Uhr zu
einem exklusiven Event ein: Ein
Tag voller Entspannung, Genuss
und außergewöhnlicher Sauna-
Erlebnisse unter dem Motto
„Grill & Chill“ erwartet die Gäs-
te. Dabei bietet der Thementag
noch einmal mehr als die
ohnehin äußerst vielfältige Sau-
nalandschaft mit ihrem umfang-
reichen Aufgussplan - und das
bei regulärem Eintritt ohne zu-
sätzliche Kosten.

Entspannen und schlemmenEntspannen und schlemmenEntspannen und schlemmenEntspannen und schlemmenEntspannen und schlemmen
Dem Anlass entsprechend kön-
nen sich die Saunagäste stünd-
lich über außergewöhnliche Sau-
na-Zeremonien in den verschie-

denen Bereichen freuen: Von er-
frischenden Frucht-Aufgüssen mit
leckeren anschließenden Frucht-
Shots über regenerierende Salz-
& Honigpeelings bis hin zu einer
einzigartigen Chill out-Duftreise
- hier wird jeder Saunagang zu
einem Erlebnis für Körper und
Geist.
Getreu dem Motto „Grill & Chill“
setzt an diesem Tag die reguläre
Speisekarte aus. Stattdessen
sorgt eine Grillspezialitäten-Kar-
te für kulinarische Genüsse: Von
würzigen Bratwurst-Klassikern
bis hin zu saftigen argentinischen
Rinderhüftsteaks bleiben keine
Wünsche offen und das Ganze wird
begleitet von einer Auswahl ver-
schiedenster hausgemachter Sa-

late. Auch Vegetarier kommen mit
bunten Gemüsespießen auf ihre
Kosten, die frisch vom Grill ser-
viert werden. All diese Leckereien
sorgen dafür, dass das Event nicht
nur ein Genuss für die Sinne, son-
dern auch für den Gaumen wird.

Nacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem Himmel
Ab 19 Uhr erwartet die Saunagäs-
te ein ganz besonderes Erlebnis:
Exklusiv steht ihnen dann das
Nichtschwimmerbecken des Frei-
bads zum Nacktbaden zur Verfü-
gung. Das Freibad in stimmungs-
voller Abendbeleuchtung und die
Möglichkeit, die Riesenrutsche
unter freiem Himmel zu nutzen,
schaffen eine außergewöhnliche
und unvergessliche Atmosphäre.

Die Siegburger Schülerinnen und Schüler setzten auf dem Marktplatz einDie Siegburger Schülerinnen und Schüler setzten auf dem Marktplatz einDie Siegburger Schülerinnen und Schüler setzten auf dem Marktplatz einDie Siegburger Schülerinnen und Schüler setzten auf dem Marktplatz einDie Siegburger Schülerinnen und Schüler setzten auf dem Marktplatz ein
wichtiges Zeichen für Grundgesetz und Demokratie.wichtiges Zeichen für Grundgesetz und Demokratie.wichtiges Zeichen für Grundgesetz und Demokratie.wichtiges Zeichen für Grundgesetz und Demokratie.wichtiges Zeichen für Grundgesetz und Demokratie.

Am Donnerstag, 23. Mai, feierte
das Grundgesetz seinen 75. Ge-
burtstag. Für uns alle ein Grund zu
feiern - so auch für die Siegburger
Schulen: 2.000 Schülerinnen und
Schüler schritten durch Siegburg,
um den Geburtstag des Grundge-
setzes würdig zu feiern. Um 16.30
Uhr erreichten sie den Siegburger
Marktplatz, sternförmig marschier-
ten sie ein. Auf dem Platz ging es
mit einem vielseitigen Bühnenpro-
gramm weiter - neben Musikacts
und Auftritten der Schulen sprachen
auch Bürgermeister Rosemann und
WDR-Intendant Tom Burow,
seinerzeit Schüler des Anno-Gym-
nasiums Siegburg.

Initiiert wurde die Veranstaltung von
Katharina Sadeghian, Schulleiterin
der Alfred-Keller-Schule. Diese freu-
te sich sehr, dass so viele Schulen
dem Aufruf gefolgt sind: „Es geht
darum, den Kindern, unseren demo-
kratischen Grundsteinen, eine Stim-
me zu geben. Und deshalb bin ich
besonders froh, dass so viele ge-
kommen sind“, so die Schulleiterin.
Gemeinsam mit der Stadt Siegburg
organisierte sie den Sternmarsch mit
Veranstaltung auf dem Marktplatz.
Kinder einzelner Schulen traten auf
der Bühne auf. Die Kinder der Adolf-
Kolping-Grundschule setzten mit
dem Lied „Komm, wir ziehen in den
Frieden“ von Udo Lindenberg ein
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Entdecken Sie unsere 

 Aufstockung: Hoch hinaus  

im Mehrgenerationenhaus!

Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

23.06.2024 

13 bis 16 Uhr 

in Bonn

Hamacher-Holzbau_90x120mm_offene_Baustelle_Bonn_240514_DU.indd   1 14.05.24   15:37

Zeichen. Der Schulchor der Dritt-
und Viertklässler der Hans-Alfred-
Keller-Schule sang das Lied „Lich-
terketten“. Von dem Chor des Anno-
Gymnasiums wurden die Lieder
„Unser Stammbaum“ und „The
rhythm of Life“ gesungen.
Der Vertreter des Schülerparla-
ments der Hans-Alfred-Keller-Schu-
le, Schüler Viyan, wandte sich in
einigen Worten ebenfalls an seine
Mitschülerinnen und Mitschüler. Er
bezeichnete das Grundgesetz tref-
fend als „Schutzschuld“, das jeder
in sich habe - und zwar jeder zu
gleichen Teilen. „Wir alle sind
gleich viel wert, nämlich unendlich
viel. Politiker müssen auf uns hö-
ren, wenn wir unsere Stimmen er-
heben“, so Viyan. Deshalb sei es
auch so wichtig, sich zu äußern. Er
warb auch gleich für ein Engage-
ment jedes Einzelnen im Schüler-
parlament. Das sei schließlich die
beste Möglichkeit, sich zu äußern
und mitzumachen.
Auch der Bürgermeister Stefan Ro-
semann verwies darauf, wie wichtig
die politische Teilhabe - egal auf
welcher Ebene - sei: „Ihr habt alle
eine Stimme, auf die muss die Poli-
tik hören. Also ist es ganz wichtig,
mitzumachen, sich einzumischen.
Damit euch die Freiheit, die ihr habt,
niemand wegnimmt“, so Stefan Ro-
semann. Natürlich hatte er für je-
des Kind auch noch ein Grundge-

setz dabei; die Exemplare wurden
später verteilt. Ebenso verwies er
auf die Europawahl und drohende
Gefahren für Demokratie und Grund-
gesetz. Es sei deshalb wichtig, auch
wenn viele Schüler noch nicht wahl-
berechtigt seien, Menschen im Um-
kreis von Familie und Freunden zum
Wählen zu animieren.
Als Hauptredner konnte der „Her-
zenssiegburger“ und ARD-Inten-
dant Tom Buhrow gewonnen wer-
den. Der ehemalige Schüler des
Anno-Gymnasiums freute sich sicht-
lich, dass so viele Schülerinnen und
Schüler den Geburtstag des Grund-
gesetzes feierten. Er sprach darüber,
wie wichtig das Grundgesetz in un-
serem Leben und für unser Leben
ist. Er sprach von einer wehrhaften
Demokratie - durch das Grundge-
setz - und vor allem durch jede ein-
zelne demokratische Stimme, die
dahintersteht. In der Demokratie
komme es aber auch darauf an, dass
man sich zuhört, auch wenn jemand
eine andere Meinung hat. Er ver-
wies demzufolge auf eine lebhafte
Streitkultur und die Fähigkeit der
Demokratie, sich in solcher auch ge-
gen Gefahren durch Extreme durch-
zusetzen. „Dass ihr alle hier seid,
gibt mir die Hoffnung, dass die ver-
gangenen 75 Jahre des Grundgeset-
zes der Anfang einer langen Erfolgs-
geschichte der Freiheit sind, die nie
aufhört“, so Buhrow. (pho)

Der Bürgermeister freute sich über die Aktion - und motivierte gleich zuDer Bürgermeister freute sich über die Aktion - und motivierte gleich zuDer Bürgermeister freute sich über die Aktion - und motivierte gleich zuDer Bürgermeister freute sich über die Aktion - und motivierte gleich zuDer Bürgermeister freute sich über die Aktion - und motivierte gleich zu
mehr politischer Teilhabe.mehr politischer Teilhabe.mehr politischer Teilhabe.mehr politischer Teilhabe.mehr politischer Teilhabe.

Auch Tom Buhrow zeigte sich begeistert. Gleichzeitig verwies er aufAuch Tom Buhrow zeigte sich begeistert. Gleichzeitig verwies er aufAuch Tom Buhrow zeigte sich begeistert. Gleichzeitig verwies er aufAuch Tom Buhrow zeigte sich begeistert. Gleichzeitig verwies er aufAuch Tom Buhrow zeigte sich begeistert. Gleichzeitig verwies er auf
Grundpfeiler einer demokratischen Gesellschaft wie das Wahlrecht undGrundpfeiler einer demokratischen Gesellschaft wie das Wahlrecht undGrundpfeiler einer demokratischen Gesellschaft wie das Wahlrecht undGrundpfeiler einer demokratischen Gesellschaft wie das Wahlrecht undGrundpfeiler einer demokratischen Gesellschaft wie das Wahlrecht und
eine gesunde Streitkultur.eine gesunde Streitkultur.eine gesunde Streitkultur.eine gesunde Streitkultur.eine gesunde Streitkultur.
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Beliebte Berufswahlmesse
vocatium kommt nach Siegburg
Landrat Schuster: Starkes Format für Rhein-Sieg Kreis
Die bundesweit beliebte vocatium-
Fachmesse für Ausbildung+Studium
gastiert am 1. und 2. Oktober
erstmals im Rhein-Sieg-Forum in
Siegburg. Sie hilft Jugendlichen aus
den Kreisen Bonn/Rhein-Sieg, Eus-
kirchen und Ahrweiler, eine pas-
sende Ausbildung oder das richti-
ge Studium zu finden. Dazu bringt
sie die jungen Menschen mit Aus-
bildungsbetrieben, Fach- und
Hochschulen sowie weiteren at-
traktiven Bildungsanbietern der
Region und darüber hinaus ins
Gespräch. Sebastian Schuster,
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises,
ist Schirmherr der Messe. Als ei-

Freuten sich gemeinsam über das gerade erschienene Messehandbuch:Freuten sich gemeinsam über das gerade erschienene Messehandbuch:Freuten sich gemeinsam über das gerade erschienene Messehandbuch:Freuten sich gemeinsam über das gerade erschienene Messehandbuch:Freuten sich gemeinsam über das gerade erschienene Messehandbuch:
(v. r.) Sebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Eileen Waugh,(v. r.) Sebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Eileen Waugh,(v. r.) Sebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Eileen Waugh,(v. r.) Sebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Eileen Waugh,(v. r.) Sebastian Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Eileen Waugh,
Projektleiterin der vocatium Messe in SiegburgProjektleiterin der vocatium Messe in SiegburgProjektleiterin der vocatium Messe in SiegburgProjektleiterin der vocatium Messe in SiegburgProjektleiterin der vocatium Messe in Siegburg

ner der ersten bekam er gestern
das frisch erschienene Messe-
handbuch „Chancen in der Regi-
on Bonn/Rhein-Sieg 2024? über-
reicht. „Die Messe stellt für unse-
re jungen Menschen eine gute
Orientierungsmöglichkeit dar. Der
Rhein-Sieg-Kreis und die Region
bieten Jugendlichen nach der
Schule enorm viele Möglichkeiten“,
sagt Landrat Sebastian Schuster.
„Neben einer Vielzahl an Ausbil-
dungsbetrieben in allen Branchen,
gibt es bei uns auch im Hochschul-
bereich ein breites, sehr differen-
ziertes und qualitativ hochwertiges
Bildungsangebot. Die Entscheidung,
welchen Weg sie einschlagen, ist eine
herausfordernde Aufgabe für junge
Menschen. Das Messehandbuch hilft
ihnen, sich zu orientieren. Die Ju-
gendlichen erhalten Anregungen und
finden konkrete Ansprechpartner und
Adressen,“ lobt Landrat Schuster. Der
Rhein-Sieg-Kreis hat sich ebenfalls
als Aussteller für eine Teilnahme an-
gemeldet.
Die vocatium Bonn II des Veran-
stalters IfT Institut für Talentent-
wicklung findet seit 2009 jährlich
statt. An der Messe am neuen
Standort Siegburg nehmen 65 Aus-
steller und ca.1.900 Schüler teil -
soviele wie nie zuvor. Die Messe
zeichnet sich durch ein besonderes
Konzept aus, bei dem die Jugendli-
chen gut vorbereitet zu ihren ter-
minierten Gesprächen auf die Mes-
se kommen. Auch Besucher*innen
ohne Termine sind eigeladen. Ge-
öffnet ist die vocatium an beiden
Tagen von 8.30 Uhr bis 15 Uhr.
Das Buch „Chancen in der Region

Bonn/Rhein-Sieg? geht den Jugend-
lichen der teilnehmenden Abschluss-
jahrgänge über die Schulen zu.
Interessierte Schulen können ihre
Vorabgangsjahrgänge anmelden
bei Eileen Waugh, e.waugh@if-
talent.de, 02242/ 9174257.

Mit 75 Standorten und rund 80
Veranstaltungen ist die vocatium
mit ihrem einzigartigen Konzept
führend auf dem Gebiet der Fach-
messen für Ausbildung+Studium
in Deutschland. Mehr dazu auf
www.erfolg-im-beruf.de.
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So viel Leistung muss gut aussehen. Der Golf GTI. Der Golf GTI beherrscht den Alltag. Noch besser aber beherrscht er es, 
ihm zu entfliehen. Und zwar rasant. Kein Wunder, dass man so schnell wie möglich einsteigen möchte.

Kraftstoffverbrauch Golf GTi in l/100 km: 7,1 kombiniert, 10,8 innerstädtisch (langsam), 7,2 Stadtrand (mittel), 5,9 Land-
straße (schnell), 6,7 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 162 (kombiniert)

z.B. Golf GTI 2,0 l TSI OPF 195 kW (265 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Uranograu, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-System mit 32-cm-Dis-
play, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit Pro, LED-Plus-Scheinwerfer, Leichtmetall-
räder „Richmond“, Automatische Distanzregelung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heck-
bereich, Rückfahrkamera „Rear View“, Verkehrszeichenerkennung, „Air Care Climatronic“ u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: 999,00 € 1,2,3

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen 159,00 € 1,2,3

Wartung und Verschleiß Aktion 29,00 €
monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen 188,00 € 1,2,3

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich 
gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerb-
liche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das 
Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 01/2024. 3Gilt nur mit Buchung der Wartung- und Verschleiß 
Aktion. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

50 Jahre Golf, 50 Top-Angebote
Der neue Golf GTI

Individuell bestellbar. 
Jetzt gewerblich leasen ab 159,00 €1,2,3.

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de
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Aufstiege der FVM-Schiedsrichter
zur Saison 2024/25
Die Saison 2023/24 neigt sich dem
Ende entgegen und neben zahlrei-
chen Mannschaften freuen sich auch
FVM-Schiedsrichter über den Auf-
stieg in eine höhere Spielklasse.
Den Aufstieg aus der Mittelrhein-
liga in die Regionalliga Regionalliga Regionalliga Regionalliga Regionalliga WWWWWestestestestest ha-
ben Lutz Meyersieck (Kreis Heins-
berg) und Lukas Dahmann (Kreis
Sieg) geschafft.
In der höchsten Verbandsklasse
des FVM werden in der Saison
2024/25 sechs Aufsteiger Mittel-Mittel-Mittel-Mittel-Mittel-
rheinligarheinligarheinligarheinligarheinliga-Spiele als Schiedsrich-
ter leiten: Nils Leichert (Kreis
Köln), Tobias Bauch (Kreis Köln),
Jens Grage (Kreis Bonn), Carlos
Ssykor (Kreis Aachen), Moritz
Klein (Kreis Düren) und Dennis
Schräder (Kreis Berg).

Folgende Schiedsrichter steigen
aus der Bezirksliga in die Landes-Landes-Landes-Landes-Landes-
ligaligaligaligaliga auf: Kilian Baums (Kreis Heins-
berg), Sefa Can Ezgin, Andre Geld-
ner, Leon Stollenwerk, Jan Dedem
(alle Kreis Aachen), Severin Nie-
ßen, Can Kurda (beide Kreis Köln),
Florian Lutz, Justus Kaltenbach
(beide Kreis Sieg), Oliver Schä-
fers (Kreis Bonn) und Jonas Paul
Stehling (Kreis Rhein-Erft).
Den Aufstieg in die U19-Nach-U19-Nach-U19-Nach-U19-Nach-U19-Nach-
wuchsligawuchsligawuchsligawuchsligawuchsliga (vormals A-Junioren-
Bundesliga) haben zur Saison
2024/25 Nils Leichert (Kreis Köln)
und Jens Grage (Kreis Bonn) ge-
schafft - assistiert von Noah Stra-
eten (Kreis Berg), Kilian Baums
(Kreis Heinsberg), Thomas Wiggers
(Kreis Köln) und Marc Martinet

(Kreis Köln).
Dazu leiten Lennart Hensen (Kreis
Rhein-Erft) und Julius Zill (Kreis
Köln) ab dem 1. Juli Spiele in der
U17-NachwuchsligaU17-NachwuchsligaU17-NachwuchsligaU17-NachwuchsligaU17-Nachwuchsliga (vormals B-
Junioren-Bundesliga), unterstützt
werden sie von Felix Budweg (Kreis
Düren), Tom Gatzmanga (Kreis
Sieg), Jonas Kreuter und Laurent
Küppers (beide Kreis Köln).
„Wir sind stolz auf alle unsere
Aufsteigerinnen und Aufsteiger,
weil diese Entscheidungen auf-
grund hervorragender Leistungen
getroffen wurden“, erklärte Peter
Oprei, Vorsitzender des Verbands-
schiedsrichterausschusses. „Für
die künftigen Spielleitungen in
den höheren Klassen wünschen
wir viel Erfolg!“
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75 Jahre Grundgesetz
Der Bürgermeister der Stadt Siegburg Stefan Rosemann betonte die
Bedeutung der Grundrechte für die Demokratie der Bundesrepublik
Deutschland als Gast beim Workshop an der Städtischen
Gesamtschule Am Michaelsberg

Eine neue Runde Spendenaktion am Anno-Gymnasium
„Anno and Friends - Stronger Together“ am 12. Juni
Das Anno-Gymnasium will die er-
folgreichen Spendenaktionen der
vergangenen Jahre auch 2024 fort-
setzen. Am 12. Juni startet „Akti-
on Tagwerk“ und der traditionelle
Spendenlauf der 5. Klassen, bei
denen alle Mitglieder der Schul-
gemeinschaft, Freundinnen und
Freunde des Gymnasiums sowie
Siegburgerinnen und Siegburger
die Gelegenheit haben, sich zu
engagieren und Spendengelder für
gute Zwecke zu sammeln.
Zu dem Spendenlauf der 5er im
Stadion, zu dem als Gäste auch

weitere Kooperationspartner oder
Institutionen, Vereine und kommer-
zielle Unternehmen Läuferinnen und
Läufer entsenden oder aus der Schü-
lerschaft des Anno-Gymnasiums
beauftragen können, gibt es auch
wieder Radfahrgruppen. In diesem
Jahr neu sind die Varianten Wan-
dern (mit und ohne Hund), Walken
und eine Rollstuhlbahn im Stadion
für Menschen mit Einschränkungen.
Unter dem Motto „Anno and Fri-
ends - Stronger Together“ sind alle
eingeladen, sich in unterschiedli-
cher Art und Weise zu beteiligen.

Prominente Unterstützer sind
auch in diesem Jahr Bürgermeis-
ter Stefan Rosemann, die Extrem-
sportler Joey Kelly und sein Sohn
Luke sowie Weltmeister Wolfgang
Overath. Auch verschiedene Sieg-
burger Vereine haben schon ihre
Teilnahme zugesagt.
Die Registrierung aller Aktiven (au-
ßer der 5. Klassen des Anno) wird
über die E-Mail: spendenlauf@anno-
gymnasium.de erbeten.
Die erlaufenen, erradelten, er-
wanderten und erarbeiteten Spen-
den gehen jeweils zur Hälfte an

das Mädchenheim Prem Sadan bei
Mumbai in Indien, das das Anno-
Gymnasium schon viele Jahre un-
terstützt, sowie an Bildungspro-
jekte in Ruanda, die Aktion Tag-
werk ausgewählt hat.
Weitere Informationen gibt es auf
der Homepage des Anno-Gymna-
siums, auch zu den Spendenmög-
lichkeiten.
Das Anno-Gymnasium freut sich
über eine breite Teilnahme und
viele Beiträge - für die Kinder und
Jugendlichen in der Welt, die un-
sere Unterstützung brauchen.

Welche Artikel des Grundgeset-
zes sind euch sehr wichtig? Was
bedeutet eine freie Meinungsbil-
dung? Warum sollten Frauen bei
der Frage nach militärischen und
zivilen Dienstpflichten mitbedacht
werden? Mit diesen Fragen be-
schäftigten sich die Schüler*innen
im Beisein des Bürgermeisters der
Stadt Siegburg, Stefan Rosemann.
Dass Demokratie keine Selbstver-
ständlichkeit ist und dass das
Grundgesetz seit 75 Jahren das
Fundament unseres Zusammen-
lebens in einem freien Rechts-
staat bildet, lernten die
Schüler*innen im Workshop zum
Grundgesetz-Jubiläum. Gemein-
sam mit der Fachschaft Gesell-
schaftslehre erstellten die Schul-
sozialarbeitenden Ronja Calov
und Matthias Ennenbach ein Pro-

jekt zum 75. Geburtstag der Ver-
fassung. Dabei ging es um die
Geschichte des Grundgesetzes,
die Bundespräsidenten und -
kanzler, das Wahlverfahren oder
die Gewaltenteilung. Die Jugend-
lichen tauschten sich auch mit
dem Bürgermeister der Stadt
Siegburg Stefan Rosemann
darüber aus, welche Grundrech-
te ihnen wichtig sind und warum
man das Recht nutzen sollte,
wählen zu gehen.
Um die praktische Ausübung des
Wahlrechts geht es auch in der
ersten Juni-Woche in einem wei-
teren Demokratieprojekt: Erstma-
lig wird die Juniorwahl an der Ge-
samtschule Am Michaelsberg
durchgeführt. Begleitend zur Wahl
des Europaparlaments am 9. Juni
sind alle Lernenden der Jahrgän-

ge 7-Q1 aufgerufen, im Wahllokal
der Schule ihre Stimme abzuge-
ben. Hierfür erhalten alle eine
Wahlbenachrichtigung und dürfen
auf einem authentischen Wahl-
zettel ihr Kreuzchen machen. Wei-
tere Infos hierzu finden sich unter
https://www.juniorwahl.de. Auf
dieser Webseite wird auch ab dem
9. Juni, kurz nach 18 Uhr, das Wahl-
ergebnis aller teilnehmenden
Schulen abrufbar sein.



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 07. Juni 2024 | Kw 23 | rundblick-siegburg.de/e-paper18

Abitur vor 50 Jahren ganz anders
1974 - kein Handy, Abistreich, Mottowoche und Abiball, aber Fete im Lohmarer Wald
Schon vor drei Jahren beim jährli-
chen Klassentreffen wurde es fest-
gelegt: Der 50. Jahrestag des Er-
halts der Abiturzeugnisse am frü-
heren „Neusprachlichen Mäd-
chengymnasium und Gymnasium
für Frauenbildung der Stadt Sieg-
burg“, der 6. Juni, muss gebüh-
rend gefeiert werden. So wird es in
die Tat umgesetzt. Die 17 eingela-
denen Frauen - leider sind zwei
Mitschülerinnen schon verstorben
und von zweien liegen keine Kon-
taktdaten vor - treffen sich am
Stadtmuseum genau um 11 Uhr,
dem Zeitpunkt der Zeugnisüber-
gabe durch die damaligen Schul-
direktorin Dr. Schüller vor 50 Jah-
ren zum Glas Sekt als Auftakt. Dann
eine Führung im Stadtmuseum und
die Ausstellung „Frauenbilder“,
durchgeführt  von der Museums-
leiterin Dr. Gundula Caspary, der
Besuch des schon als Schülerinnen
vor allem bei „Freistunden“ so be-
liebten Café Fassbender, ein Spa-
ziergang über den neu gestalteten
Michaelsberg, damals liebevoll
„hill“ genannt und der Besuch un-
serer alten Schule mit Turmbestei-
gung. Dort begrüßt Sabine Traut-
wein, die Direktorin des heutigen

Gymnasiums Alleestraße die Grup-
pe. Mit einer symbolischen Spen-
denübergabe in Höhe des tollen
Betrages von 1.885 Euro für die
Schulprojekte „Summerschool“
(1.085 Euro) und das „Afrika Pro-
jekt in Nairobi“ (800 Euro) sollen
Freude und Dankbarkeit ausge-
drückt werden, dass die Schule den
Schülerinnen das gute Rüstzeug
für ihre Lebenswege mitgegeben
hat. „Man muss lernen, was zu
lernen ist, und dann seinen eige-
nen Weg gehen (Georg Friedrich
Händel)“ ist auf der Einladung zum
Treffen zu lesen und so haben es
die Schülerinnen auch umgesetzt:
Damals haben fast alle ein Studi-
um aufgenommen, die beliebtes-
ten Studiengänge waren Jura und
Lehramt, eine Mitschülerin ist Pas-
torin geworden, eine Rechtspfle-
gerin, eine Kreisinspektorin, eine
Finanzbeamtin, aber auch eine
Autorin und Regisseurin können
auf einen gelungenen Berufsweg
zurückblicken. Jetzt sind alle fast
alle schon in Rente oder Pension.
In der Erinnerung bleibt: 1974 war
es eigentlich verpönt, eine Abifei-
er zu machen, es wurde als spießig
und angepasst angesehen. Die Klas-

se O1gA hat es trotzdem gemacht
und sogar die Lehrer eingeladen,
es fand ein selbst organisierter
„Oberstufenball“ in der Pausenhal-
le statt, außerdem gab es mehrere
private Feten, zum Beispiel im Loh-
marer Wald. Was prägte die Schul-
zeit: Unsere Klassen hießen Sexta,
Quinta, Quarta …. Unterprima,
Oberprima, ganz wie beim Altsprach-
lichen Gymnasium der Jungen; Un-
terricht von 8 bis 13 Uhr, Ausnah-
men: bis 13.45 Uhr, samstags Un-
terricht bis 12 Uhr (Kurzstunden)!
Es gab 1966/1967 zwei Kurzschul-
jahre im Zusammenhang mit der
Umstellung des Schuljahresbeginn
von Ostern auf Herbst, daher waren
alle beim Abi jünger als andere Jahr-
gänge; Latein von Klasse 7 bis 11
mit „großem Latinum“ (obwohl ja
neusprachlich). Es gab anfangs
das Fach „Nadelarbeit“ und mitt-
wochs in der 1. Stunde Schulgot-
tesdienst, getrennt nach katho-
lisch und evangelisch; Religions-
lehre stand (noch bis Februar
1974) an 1. Stelle der benoteten
Fächer im Zeugnis; Kopfnoten bis
1971; Raucherzimmer (!) im 2.
OG am Ende des Flures. Alle
„blauen“ Briefe waren nur an den

Vater adressiert. Passend dazu:
Auf den Zeugnissen bis Januar
1969 „Unterschrift des Erzie-
hungsberechtigten“. Ab Juli 1969
dann aber „Unterschrift der Er-
ziehungsberechtigten“. Einige
Lehrerautos (VW Käfer und VW
Variant) wurden auf dem vorde-
ren Schulhof geparkt. Der
1974er-Jahrgang an dieser Schu-
le war einer der letzten als reine
„Mädchen-Schule“, die Direkto-
rin stand mit rasselndem Schlüs-
selbund am Fenster und passte
auf, ob wir von Jungen am Schul-
tor abgeholt wurden, die Frau
vom Hausmeister verkaufte in der
großen Pause Milch und Kakao
in Glasflaschen. Die ersten Tet-
rapaks schlichen sich ein: „Sun-
kist“-Trinkpäckchen, Essen und
Trinken während des normalen
Unterrichts undenkbar. Und: Vie-
le Wandertage und Klassenfahr-
ten nach Nürnberg, Paris, Berlin
(mit unvergesslichen Abenteuern).
Ein Alleinstellungsmerkmal dieser
Klasse: Seit dem Abi wurde fast
jedes Jahr ein privates Klassen-
treffen durchgeführt, es gab immer
jemand, die es gerne organisiert
hat. Das wird auch so bleiben.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Sehenswert: Bauzaun-Graffity Schulzentrum Neuenhof

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Vizebürgermeisterin DrDrDrDrDr..... Susanne Susanne Susanne Susanne Susanne
Haase MühlbauerHaase MühlbauerHaase MühlbauerHaase MühlbauerHaase Mühlbauer und Stadtver-
ordnete Anna DiegelerAnna DiegelerAnna DiegelerAnna DiegelerAnna Diegeler-Mai,-Mai,-Mai,-Mai,-Mai, CDU CDU CDU CDU CDU,,,,,

besuchten am Samstag, 1. Juni,
eine besondere Vernissage: Die
Künstler Erika Rifinius und Chris-

toph Wolff stellten die beeindru-
ckenden Ergebnisse eines mit
Schülerinnen und Schülern am Bil-
dungscampus Neuenhof durchge-
führten Streetart-Grafitty-Projek-
tes am Bauzaun des Schulkom-
plexes vor, der zurzeit erneuert
und erweitert wird.
Das Projekt fand statt unter Re-
gie der Studiobühne SiegburgStudiobühne SiegburgStudiobühne SiegburgStudiobühne SiegburgStudiobühne Siegburg,
vertreten durch René Böttcher. Es
geht zurück auf einen Antrag der
schwarz-grünen Ratskooperation

im Schulausschuss am 13. Febru-
ar dieses Jahres. CDU-Stadtver-
ordnete Anna DiegelerAnna DiegelerAnna DiegelerAnna DiegelerAnna Diegeler-Mai-Mai-Mai-Mai-Mai: „Es
dokumentiert nach Ansicht der
Initiatoren die Wertschätzung ju-
gendlicher Kreativität. Das hervor-
ragende Ergebnis gibt den Ma-
chern Recht!“ Susanne Haase-
Mühlbauer dankte für die gelun-
gene Umsetzung. CDU-Tipp: An der
Baustelle Bildungscampus Neuen-
hof vorbeigehen und ansehen!

Michael Franz Burgemeister
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Stadt Siegburg aktiv gegen Taubenplage am Bahnhof
Im Rahmen der Diskussionsrunden
zu Sauberkeit und Sicherheit am
Bahnhof waren die Tauben ein wie-
derkehrendes Thema in der Rats-
sitzung im Februar diesen Jahres.
Daraufhin wurden Brutnischen zu-
gebaut und ein Einsatz von Bauhof

und Taubenschützern in der Unter-
führung am Berliner Platz durch-
geführt. Dabei wurden 14 Eier ge-
gen Kunststoffimitate getauscht
und zwei tote Tauben sowie ein
Küken von der Fahrbahn gerettet.
„Wir haben viel Taubenleid ver-

hindern können und auch die Po-
pulation des Schwarms einge-
dämmt - ein Erfolg sowohl für Tau-
benfreunde und -gegner“, so Lu-
kas Wagner, stellvertretender
Fraktionsvorsitzender.
Die Verunreinigungen durch Tau-

benkot und Futter waren ein gro-
ßes Ärgernis für Pendler und Rei-
sende und sorgten vor allem an
der Bushaltestelle, aber auch in
anderen Bereichen, für Ver-
schmutzungen.

Michael Keller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg

Gottesdiensttermine
Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde
Siegburg-Kaldauen in der Friedenskirche und
im Haus zur Mühlen

9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni
10 Uhr - Pfarrer Martin Kutzsch-
bach und Team Kinderkirche
16. Juni16. Juni16. Juni16. Juni16. Juni
10 Uhr - Pfarrer Matthias Lenz

Haus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur Mühlen

7. Juni7. Juni7. Juni7. Juni7. Juni
16 Uhr - Pfarrer Martin Kutzsch-
bach, mit Abendmahl

Samstag, 8. Juni, 11 UhrSamstag, 8. Juni, 11 UhrSamstag, 8. Juni, 11 UhrSamstag, 8. Juni, 11 UhrSamstag, 8. Juni, 11 Uhr
Kapelle St. Joseph, Aggerstraße
116 (Brückberg)
Ökumenischer Kleinkindgottes-
dienst auf dem Brückberg mit
Pfarrer Matthias Lenz und Car-

men Kremser
Sonntag, 9. Juni, 10.30 UhrSonntag, 9. Juni, 10.30 UhrSonntag, 9. Juni, 10.30 UhrSonntag, 9. Juni, 10.30 UhrSonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr
Auferstehungskirche,
Annostraße 14
Gottesdienst mit Pfarrer Matthias
Lenz
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<
Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
AppartementAppartementAppartementAppartementAppartement

St.St.St.St.St.     Augustin Augustin Augustin Augustin Augustin Apartment,Apartment,Apartment,Apartment,Apartment,
möbliert, ca 30qm, 450.-€ + NK., Tel.
0173/2565669 ab 10:00 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tischwäsche
und alles aus Wohnungsauflösungen.
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun!
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Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@diakonie-
sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhan-
den.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter
02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch 9 bis
14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100 (barri-
erefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung

Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.

VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-

ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese
Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die
verbliebenen mit einem Trocken-
eisverfahren schonend gereinigt
und anschließend gestrichen wer-
den. Bei diesen Arbeiten kamen

denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den Anstrich
von alten und neuen Schindeln,
die speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des

Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu
erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das er-
fordert mitunter Durchhaltever-
mögen und Ehrgeiz, doch es
lohnt sich. Denn die Bewahrung
von Ortsgeschichte wie in un-
serem Beispiel, spricht für sich
selbst. Neben Denkmalpflege
sind die Gestaltung und Pflege
von Oberflächen im Innen- und
Außenbereich Betätigungsfel-
der des Malers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier
richtig. Hervorragende Aus- und
Weiterbi ldungsmöglichkeiten,
wozu auch ein duales Studium
gehört, und auch die Möglich-
keiten der Spezialisierung in den
Bereichen Farbgestaltung und
Kirchenmalerei, Bauten- und
Korrosionsschutz ermöglichen
es, Karriere zu machen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt. Mehr unter
www.caparol.de/nachwuchsfoer-
derung (akz-o)
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Bürokraft Hausverwaltung (m/w/d) 

Unser Team sucht SIE auf 538,-€ Basis.  
Sie sind professionell in der Mieterab-
rechnung, zuverlässig, gut organisiert und 
kommunikativ. Buchhalterische Kenntnisse 
sind notwendig. Ihre Bewerbung senden 
Sie bitte an: info@immobilien-kittlaus.de

Bahnhofstraße 12, 53721 Siegburg, www.immobilien-kittlaus.de

Back dir deine Zukunft
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
Duft strömt aus der Backstube,
Susanna setzt sich an den Pau-
sentisch und beißt in ihr knusp-
rig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts
Schöneres, als mit meinen Hän-
den jeden Tag Produkte zu schaf-
fen, die nicht nur gut schmecken,
sondern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und nicht
nur Bäckermeisterin und Kondi-
torin, sondern hat sogar bereits
die Weltmeisterschaft der Bäcker-
jugend gewonnen. Sie brennt für
das Handwerk und erfindet sich
und ihren Beruf immer wieder
neu: „In meinem Job kannst du
kreativ sein und lernst immer
wieder neue Dinge - ob im Aus-
land, bei Leistungswettbewerben
oder in der Zusammenarbeit mit
anderen Bäckern, im Bäckerhand-
werk wird es garantiert nie lang-
weilig“, schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäu-
fer entschied. Er hat gerade seine
Ausbildung beendet und startet nun
voller Tatendrang in einer Bäcke-
rei durch. „Bäcker und Fachver-
käufer werden überall händerin-
gend gesucht, so war es leicht für
mich, einen Betrieb zu finden, der
genau zu mir passt - hier stimmt
das Team und das Arbeitsklima“,
so Thilo, der Spaß daran hat, die
frischen Backwaren in den Ver-
kaufsflächen anzurichten und die
Kunden zu beraten. Seine Chefin
freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thi-
lo sind begehrt in der Branche -
sie haben Spaß an Lebensmitteln,

sind kreativ und holen sich ihre
Inspirationen auch über soziale
Medien. Die Kampagne „Back dir
deine Zukunft“ vom Zentralver-
band des Deutschen Bäckerhand-
werks hilft dabei jungen Menschen
und Quereinsteigern, sich für die
zukunftssicheren Berufe zu be-
geistern. Auf dem Instagram-Ka-
nal @backdirdeinezukunft gibt
der Verband Einblicke in den Be-
rufsalltag, teilt Tipps und Tricks
und stellt mit den „Backfluen-
cern“ inspirierende Persönlichkei-
ten vor, die junge Menschen bei
der Berufswahl durchaus unter-
stützen. Auch die Website
www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Päd-
agogen, Quereinsteiger und Ge-
flüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikati-
onen offen. Grundsätzlich ist ein
Schulabschluss von Vorteil. Fach-
verkäufer können nach der Ge-
sellenprüfung Verkaufsleiter wer-
den, Bäcker können den Meister
machen und danach sogar Bäcke-
reimanagement studieren, sich
selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsomme-
lier in Angriff nehmen. Fachkräfte
aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-
mitteltechnologen und sind als
Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)

Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-
teln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale
Medien.Medien.Medien.Medien.Medien.
Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-o



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 07. Juni 2024 | Kw 23 | rundblick-siegburg.de/e-paper24


